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Wenn ſein zweiter Sohn der Großfürſt Georg nicht vor
her auf das Sterbelager ſinkt will Kaiſer Alexander III
von Rußland in naher Zeit nun wirklich dem deutſchen Kaiſer
den ſchuldigen Gegenbeſuch für des Letzteren Theilnahme an den

ruſſiſchen Manövern von Narva abſtatten Da der Zar den dent
ſchen Karſer ganz beſonders zu dieſen Manövern eingeladen hatte
ſo iſt das Unterlaſſen des Gegenbeſuches um ſo mehr beſprochen

und bekrittelt worden Ob der Kaiſer Alerander nnn jetzt kommt
ſteht wie Eingangs geſagt auch noch dahin denn der Zuſtand
des jungen bruſtkranken Großfürſten Georg läßt ziemlich Alles zu
wünſchen übrig Gegen derartige Leiden vermag kein Arzt der
Welt etwas und auf Wochen ſcheinbarer Beſſerung kann daun
doch plötzlich eine nuheilvolle Kataſtrophe erfolgen Jedenfalls
hat der ruſſiſche Selbſtherrſcher aber den Willen nach Berlin zu
kommen und eine Verhinderung der Ausführung dieſes Willens
würde man alſo nicht ihm direkt zum Vorwurf machen können
Jm niederen ruſſiſchen Volke iſt vielfach das Wort verbreitet
Alexander III habe kein Glück Und dies Wort iſt nicht unzu
treffend wenngleich der Kaiſer bisher glücklich allen den zahlreichen
wider ihn unternommenen nihiliſtiſchen Attentaten entgangen iſt
Als der heutige Zar nach dem ſchrecklichen Tode ſeines Vaters
der den Dynamitbomben der Anarchiſten zum Opfer fiel den
Thron beſtieg hatte er die feſte Abſicht durch eine ſtrenge Ordnung
der Verwaltung und durch größte Sparſamkeit den lanten Klagenans den weiteſten Volkskreiſen ein Ende zu machen Am beſten

Willen hat es dem Selbſtherrſcher nicht gefehlt erreicht hat er rein
gar nichts die ruſſiſche Wirthſchaft iſt heute ſo arg wie nur je
und nicht einmal in den furchtbaren Drangtagen der letzten Hungers
noth iſt es gelungen Ordnung in die Verwaltung hineinzubringen
Wie viel Getreide durch die Nachläſſigkeit der Behörden verfanlt
wie ſehr von vielen derjenigen die den Nothleidenden
Unterſtützung und Hilfe bringen ſollten für die eigeneTaſche gearbeitet worden iſt ſt allgentein bekaunt und zum

Zeichen des Skandals für ganz Europa geworden Mit der ruſſiſchen
Sparſamkeit iſt es noch ſchlechter beſtellt in keinem europäiſchen

Staate ſelbſt in Frankreich nicht ſind ſolche Unſummen für Mili
tärzwecke ausgegeben und oft genug fortgeworfen worden Der
Zar hat alle ſeine Unterthanen zu guten Kräften machen wollen
die Nihiliſten zu verſöhnen iſt ihm nicht gelungen dagegen hat
eine unerhörte Verfolgung der dem Zarthum ſo treuen Dentſch
ruſſen die Letzteren nur dem Petersburger Thron entfremdet
Nicht minder gering iſt das Glück des dritten Alexander in der
auswärtigen Politik das Vorgehen gegen das kleine Bulgarien
wie es von ruſſiſchen Agenten beliebt wurde hat wiederholt die
Entrüſtung aller rechtlich denkenden Menſchen wachgerufen und nur
den Erfolg gehabt daß der Name des Zaren in dem Balkanſtaate
heute verhaßter iſt als irgend ein anderer Das größte Unglück
hat Alexander III aber gehabt als er durch ſeine bekannte An
näherung an Frankreich einmal dem mittelenropäiſchen Friedens
hunde und dem deutſchen Reiche im Speziellen den Standpunkt
ganz gehörig klar machen wollte Rußlands Kredit iſt ſeit dieſer
Zeit gewaltig geſunken der Petersburger Finanzminiſter hat nicht
einmal bei den beſten Freunden ſeines Herrn Geld aufzubringen
vermocht Das ſind die praktiſchen Wirkungen des Kronſtadter

Man ſagt
Roman von E v Wald Zedtwitz

Fortſetzung Nachdruck verboten
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Die Aufregung in der kleinen Reſidenz war heute keine
geringe denn das fürſtliche Hoftheater eröffnete in dieſer
Spielzeit heute ſeine Thätigkeit Da das Theater im Be
ginn des Winters die hauptſächlichſte Zerſtreuung der Hof
geſellſchaft bildete ſo war man natürlich geſpannt was man
zu ſehen bekommen und wie die Rollen beſetzt ſein würden
Aber das Intereſſe ging weiter der Einzelne intereſſirte
ſich dafür wer abonnirt hatte welche Nachbarn er nun all
abendlich haben und ob das Theater für die Beſucher auch
r Jahre die jetzt recht ſchwache Geſelligkeit erſetzen
würde
Auch Frau von Römhild befand ſich in einer gewiſſen

Erregung Sie kannte ja das Leben in ſolchen kleinen Re
ſidenzen genau genug um zu wiſſen daß ſie heute Abend in
erſter Linie der Gegenſtand der Beobachtung ſein würde
Das war ihr obgleich ſie ſonſt als Schauſpielerin ſich ja
die Blicke der Menge ſo oft hatte gefallen laſſen müſſen
unangenehm und machte ſie nervös
Sollte ſie das Theater nicht beſuchen Nein es wäre

lächerlich geweſen und einmal mußte dieſer Bann ja doch
durchbrochen werden um ſo mehr da ſie ſich wenn Ellinor
erſt wieder zu Hauſe war doch nicht von der Geſelligkeit
fern halten konnte

Jhr graute davor Sie hatte ſo lange gänzlich zurück
ſag in den großen Hauptſtädten oder auf Reiſen gelebt
daß es ihr gar nicht in den Sinn wollte ſich in dieſen
körperlich und geiſtig anſtrengenden geſelligen Strudel
ſtürzen in dem für Herz und Gemüth gewöhnlich ſehr we
zig zu gewinnen iſt
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Marſeillaiſefeſtes geweſen und auch die bekannte Maßnahme des
Ausfuhrverbots für land wirthſchaftliche Prodnkte der freilich nicht
der Zar ſelbſt wohl aber ſeine ſchlauen Rathgeber eine deutſch
feindliche Spitze geben wollten hat ihre Wirkung ganz verfehlt
Deutſchland hat keinen Nachtheil daraus gehabt Rußland aber
viele Millionen mit Glanz verloren Nun will der Zar nach
Berlin kommen Wir ſind die Alten aber bet ihm iſt vieles anders
geworden und deshalb wird der Beſuch Niemanden zu einer Jubel
hymue deranlaffen Das Wort von dem Koloß mit thönernen
Füßen paßte 9 Rußland nie ſo gnut wie hente Deutſchland
wird einem friedliebenden Zaren gern die Hand reichen aber ſich
ſchönſtens bedanken eine herablaſſend dargebotene anzunehmen

r braucht uns viel nöthiger als wir Rußland je uöthig
aben

Kaiſer Alexander III Unglück entſpringt aus ſeinem unbändigen
Stolz aus ſeiner verkehrten Anſchauung von der Stellung des
Zaren Kein orientaliſcher Fürſt kann ſo ſelbſtbewußt ſein wie
der ruſſiſche Selbſtherrſcher Der zweite Alexander war in dieſer
Beziehung das direkte Gegentheil von ſeinem Sohne er wußte
ganz genau daß anch ein Kaiſer von Rußland nicht mit dem
Kopfe durch die Wand kann und dieſe Einſicht hat ihn viel Ver
drießlichkeiten erſpart Alexander III iſt mit ſeiner Politik ſchon
wiederholt in Sackgaſſen hineingerathen und drin ſtecken geblieben
aber ſein Stolz hält ihn ab den Rückweg anzutreten und ſein
Land hat den ſchwerſten Schaden Welche grauſame Enttänſchung
iſt der Annäherung an Frankreich gefolgt Das Anhören der
Marſeillaiſe in Kronſtadt war für den unnmſchränkt gebietenden
Zaren eine Demüthigung die ihn aber den erſten Rang in Europa
bringen ſollte Es war damit ein Neinfall Europa drceht ſich
noch lange nicht wenn der ruſſiſche Kaiſer aufſpielt Krieg hat
der Zar nicht führen wollen er weiß was für ihn ein unglück
licher Feldzug bedeutet wohl aber wollte er herrſchen und gebieten
in ganz Enropa Das haben ſchon andere Leute gewollt die
noch ganz andere Fähigkeiten beſaßen aber fertig gebracht haben
ſie es nicht Wenn der Zar nach Berlin kommen will ſo thut
er es ſicherlich nicht weil nun die gauze Kronſtadter Geſchichte
überwundener Standpunkt ſein ſoll Er iſt wie geſagt zu ſtolz
um den einmal gethanen Schritt wieder zurückzuthnen Unfer
guter Freund kann aber nicht ſein wer unſerer ärgſten Feinde
Freund iſt und ſo darf man ſich über eine Aendernng des Ver
hältniſſes zwiſchen ihm und uns keiner Täuſchnng hingeben Jn
Rußland kann es mit der peinlichen Verlegenheit im Jnnern ſo
wie bisher nicht mehr lange weiter gehen es muß anders werden
wenn kein halber oder ganzer Staatsbankerott eintreten ſoll
Deshalb wurde Finanzminiſter Wyſchnegradski krank als er von
einem Vortrage beim Zaren kam deshalb will der Zar ſelbſt
reiſen Ob er nachher viel wird erzählen können wollen wir
abwarten

Prenßiſcher Landtag
Originalbericht des General Anzeiger

Abgeordnetenhaus
57 Sitzung

J Berlin 5 Mai,
x Die zweite Berathung der Novelle zum Berggeſetz wird

ortgeſetzt
8 86 enthält die Vorſchriften über die Ertheilung des Arbeits

Und doch wenn das geliebte Kind kommt muß ich mich

überwinden denn die Anſprüche der Kinder an das Leben
ſind eben andere als die der Eltern

Sie ging langſam im Zimmer auf und nieder und konnte
ſich noch garnicht recht vorſtellen wie es ſein würde wenn
ſie erſt mit einer erwachſenen Tochter Geſellſchaften und
Bälle beſuchte Sie ſah nach der Uhr Faſt zwölf nun
wird Heinz Königshofen ſich bald einſtellen

Wieder empfand ſie wie geſtern ehe ſie ihn empfing ein
Gefühl welches zwiſchen Unbehagen niederdrückender Vor
ahnnng und dem Sehnen ihn zu ſehen ſchwankte Heute
wohl verurſacht durch die nervöſe Erregung in welcher ſie
ſich ſchon ſo wie ſo befand trat das Unbehagen jedoch ſo
entſchieden in den Vordergrund daß ſie ihm durch den Diener
abſagen und auf morgen wieder zu ſich bitten ließCie ſeufzte auf und fühlte ſich wie erleichtert

Endlich rückte der Abend heran und Frau von Römhild
mußte daran denken ſich für das Theater anzukleiden

Der Anzug mußte einfach gewählt werden ſie wußte ja
daß man hier zu Lande bürgerlich einfach war und hinter
der Mode zurückblieb und nichts wäre ihr peinlicher geweſen
als durch zu elegante Toilette aufzufallen

Warum nur Mäunrer ſich geſtern und heute garnicht
ſehen ließ dachte Bertha während ſie ſich das einfache
ſchwarzſeidene Kleid zuknöpfte Ja ſo Erſt jetzt
fiel ihr die letzte Unterredung mit ihm ein und ſetzte ſie ſelbſt
in Verwunderung wie wenig Eindruck dieſelbe anf ſie hinter
laſſen hatte Sollte dadurch wirklich ein Mehlthau auf
ihre Freundſchaft gefallen ſein O nein nein Jch kenne
meinen lieben Lorenz zu genau um das glauben zu können

Bertha war fertig ließ ſich von ihrer Kammerzofe in
zu einen weiten türkiſchen Abendmantel hüllen und trat da ihr

Wagen noch nicht augelangt war in Begleitung des Dieners
den Weg zum Theater zu Fuß an

zeugniſſes 88 86 bis 93 werden debattelos genehmigt ebenſo die
Artikel 2 bis 4 des Entwurfes welche die Befugniſſe der Bergbehörden
betreffen Für den Artikel 5 welcher die Befugniſſe der Oberberg
ämter zum Zwecke des Arbeiterſchutzes regelt hat die Kommiſſion eine
dieſe Befugniſſe beſchränkende Faſſung vorgeſchlagen Darnach ſoll das
Oberbergamt nur für ſolche Betriebe in welchen durch übermäßige
Dauer der täglichen Arbeitszeit die Geſundheit der Arbeiter gefährdet
wird Dauer Beginn und Ende der Arbeitszeit feſtſetzen können

Abg Hitze Centr beantragt die Wiederherſtellung der Regierungs
vorlage wonach die Befugniß der Oberbergämter ganz generell ge
halten und nicht auf einzelne Betriebe beſchränkt iſt Redner begründet
dieſe Forderung damit daß dieſe Befugniß den Bergämtern in gleicher
Weiſe zuſtehen müſſe wie ſie durch die Arbeiterſchutzbeſtimmungen den
Polizeibehörden übertragen iſt Ferner beſürwortet Redner eine Reſo
lution Die Staatsregierung zu erſuchen möglichſt bald eine eingehende
Unterſuchung darüber anzuſtellen inwieweit eine Herabſetzung der Ar
beitszeit in den Bergwerken der verſchiedenen Oberbergamtsbezirke aus
Rückſicht auf Leben und Geſundheit der Arbeiter erforderlich erſcheint
und das Reſultat dem Landtage mitzutheilen

Abg Ritter freikonſ bekämpft die Reſolution die ſich doch augen
ſcheinlich in der Richtung bewege eine gleichmäßige Einrichtung der
Arbeitszeit herbeizuführen Dieſe Gleichmäßigkeit der ſogenannte Nor
malarbeitstag werde aber von den Bergleuten nicht gewünſcht ſolche
Reſolutionen rufen nur Beunruhigung unter den Arbeitern hervor

Abg Schmieding natlib glaubt ebenfalls daß die Antrag
ſteller den Normalarbeitstag einführen wollen Das iſt aber für den
Bergbau undurchführbar weil die Verhältniſſe in den einzelnen Gruben
ganz verſchiedene ſind An manchen Orten bedingt die Erdwärme
eine kürzere Arbeitsdauer und dort iſt ſogar ſchon die ſechsſtündige
Arbeitszeit eingeführt Die Kommiſſionsfaſſung genügt vollkommen
etwaigen Ungerechtigkeiten entgegenzutreten Aber auch für die Reſo
lution liegt kein Bedürfniß vor Erhebungen in der angedeuteten Rich
tung ſind von der Regierung längſt angeſtellt und die Ergebniſſe genau
veröffentlicht Die Unternehmer haben neue Erhebungen nicht zu
ſcheuen und ſo bleibt die Reſolution nur der Ausdruck eines ſehr un
gerechtfertigten Mißtrauens gegen den zuſtändigen Miniſter

Abg Engels freikonf bekämpft den Antrag und die Reſolution
der Centrumspartei Die Faſſung der Kommiſſionsbeſchlüſſe ermög
liche ſchon durchaus das was die Centrumspartei bezwecke

Abg Meyer Berlin freiſ Jch bin gewiß überzeugt daß der
Abg Hitze die beſten Pläne hat aber ſein Antrag geht doch etwas zu
weit Eine generelle Regelung der Arbeitszeit iſt nicht nöthig Für
einzelne Gruben wo beſondere Verhältniſſe obwalten erhalten die Be
hörden ja ſchon die Befugniß zum Einſchreiten und mehr iſt nicht er
forderlich Jch rechne es immer zu den ſchönſten Tagen meines Lebens
mit der Regierung übereinzuſtimmen Daß dies ſo ſelten geſchieht iſt
mein Verhängniß aber nicht meine Schuld Heiterkeit Für den
Antrag auf Wiederherſtellung der Regierungsvorlage kann ich nicht
ſtimmen wohl aber werde ich für die Reſolution ſtimmen weil einige
Grubenbeſitzer den gemeinſchädlichen Grundſatz aufgeſtellt haben mit
Arbeitern überhaupt nicht zu verhandeln Jn ſolchen Fällen wird eben
die Regierung mit den Herren verhandeln

Miniſter v Berlepſch betont daß die Regierung den Normal
arbeitstag im Sinne der Sozialdemokratie nie angeſtrebt habe Alles
was ihr in dieſer Richtung erſtrebenswerth erſcheine ſei der Maximal
arbeitstag Gegen die Wiederherſtellung der Regierungsvorlage walte
kein Bedenken ob doch ſei die Regierung auch mit der Kommiſſions
faſſung zufrieden mit welcher das Gleiche zu erreichen ſei

Abg v Bockelberg konſ ſchließt ſich im Weſenklichen den Aus
führungen des Abg Schmieding an und bekämpft Antrag und
Reſolution des Centrum

Abg Dr Hammacher natlib bedauert daß das Centrum der
artige Anträge ſtellt von deren agitatoriſcher Bedeutung es doch von
vornherein überzeugt ſein muß Jn der künſtlich geſchürten inter
nationalen Arbriterbewegung ſpielt die Arbeitszeit eine große Rolle

Und doch hatte Excellenz Mänrer jener in ſein Leben ſo
tief eingreifenden Unterredung halber wenn auch mit ſchwerem
Herzen das Haus ſeiner Freundin gemieden Lange würde
ſeine Staudhaftigkeit nicht dauern das wußte er wohl vor
läufig war ihm aber der Gedanke ihr unter vier Augen zu
begeguen noch zu ſchmerzlich und zu peinlich zugleich

Deſto lebhafter hoffte der Hofmarſchall ſie heute im
Theater zu ſehen womöglich zu ſprechen Wie oft hatte
Herr von Mäurer geſtöhnt wenn Durchlaucht jeden und
jeden Abend das Theater beſuchte und er ihn ſelbſtredend
begleiten mußte Und heute Heute konnte der alte brave
ſonſt ſo ruhige Lorenz Mäurer es kaum erwarten bis ihm
der Diener die Hofuniform hinlegte ihm dadurch bedeuteud
daß es Zeit zum Ankleiden ſei

Während Bertha nun den Schloßgarten durchſchritt und
die großen hellerleuchteten Bogenfenſter des Theatergebäudes
durch die kahlen Zweige ſchimmern ſah ging es ihr ähnlich
wie dem Hofmarſchall Auch ſie freute ſich darauf ihn zu
ſehen Es würde ſich ja ſchon Gelegenheit finden durch
einen Blick durch ein tiefes Senken des Kopfes ihm bemerk
lich zu machen wie freundlich ſie ihm geſiunt war Würde
ſie auch Heinz treffen Selbſtredend Unwillkürlich be
ſchleunigte ſie ihre Schritte ein wenig und ſo war es noch
ziemlich früh als ſie das Theatergebäude betrat

Jm Vorübergehen erblickte ſie die beiden einzigen
Menſchen welche ſie hier kannte Herrn von Mäurer und
Heinz Königshofen im Geſpräch mit einander begriffen
Das berührte ſie angenehm und machte daß ſie ſich hier
heimiſcher fühlte wie ſie es ſonſt gethan haben würde
Freundlich den Gruß der beiden Herren erwidernd huſchte
ſie die Treppe hinauf und verſchwand in der Garderobe

Der Hofmarſchall hatte noch den weiten Mantel mit dem
gen Kragen um und ſah ſehr ſtattlich aus Jm Vor

beigehen hatte er Heinz guädig angeſprochen

e S
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Das Centrum ſollte ſich deshalb hüten dieſe Frage hier aufzuwerfen
Redner beantragt im Vertrauen auf die von der Staatsregierung dem
Wohle der Arbeiter zugewandte Fürſorge und im Hinblick darauf daß
in Folge kgl Erlaſſes vom 25 Mai 1889 eine eingehende Unterſuchung
der Bergarbeiterverhältniſſe ſtattgefunden hat über die Reſolution Hitze
zur Tagesordnung überzugehen

Abg Eberty freiſ befürwortet die Reſolution Hitze die durchaus
berechtigt ſet um ein Mißtrauen der Arbeiter zu verhindern

Miniſter von Berlepfch befürchtet nicht daß die Annahme der
Reſolution eine Se der Arbelter hervorrufen werde hältdieſelbe aber für entbehrlich die gewünſchte Auskunſt könne die Regleriiig

bereits gegenwärtig im vollen Umfange ertheilen
Abg Hitze Ctr empfiehlt die Reſolution Die Erhedungen ſeien

erforderlich um die Dauer der Arbeitszeit über deren Länge von den
Arbeitern geklagt werde amtlich z ermitteln Noch haben die Arbeiter
Vertrauen zu der Regierung Allein dies Vertrauen werde verſchwinden
wenn die Erhebungen abgelehnt werden Sind die Herren ſo ſicher
daß die Erhebungen nichts ergeben können was die Klagen der Arbeiter
begründet erſcheinen läßt ſo ſind die Erhebungen ja ganz unbedenklich
Abg Graf Limburg konſ erklärt daß ſeine politiſchen Freunde
für den Antrag Hammacher ſtimmen werden

Abg Bachem Ctr führt aus daß auch feine Partei volles Ver
trauen zu der Regierung hat trotzdem wünſche ſie die Annahme der
Reſolution um einen Schritt nach vorwärts in der Regelung der
Arbeiter verhältniſſe zu thun Redner wundert ſich daß der Miniſter
ſo leicht die Regierungsvorlage zu Gunſten der Kommiſſionsbeſchlüſſe
preisgiebt

Miniſter von Berlepſch antwortet er habe kein Bedenken ge
tragen die Kommiſſionsbeſchlüſſe zu aecceptieren nachdem er ſich über
ant daß die Ziele der Regierung auch auf dieſen Wege zu erreichen
eten

Abg Dr Hammacher natlib meint wenn die Centrums
Reſolution nux einen erſten Schritt darſtellen ſoll dann werden nur

5 wenige Schritte bis zum ſozialiſtiſchen Zukunftsſtaate erforder
ich ſein

Abg Stöttzel Ctr gen die in der Reſolution ausgeſprochene
Forderung für das Mildeſt
willigen iſt

Die Debatte wird hierauf geſchloſſen Die Kommiſſionsvorlage
wird angenommen unter Ablehnung des Antrages Hitze und ebenſo die
Reſolution Hammacher Ohne weitere Debatte wird der Reſt der
Vorlage angenommen und ebenſo die von der Kommiſſion vorge
ſchlagene Reſolution Die e irng zu erſuchen den Erlaß eines
Heſetzes in Erwägung zu nehmen durch welches die Beſtimmungen

des allgemeinen Berggeſetzes namentlich die über die Bergleute Berg
behörden und die Bergpolizei auf den Erzbergban in Schleſien auf den
Salzbergbau in Hannover nöthigenfalls auch auf ſonſtige unterirdiſch
betriebenen Brüche ausgedehnt werden Die zur Vorlage eingegangenen
Petitionen werden für erledigt erachtet

Sodann wird die Vorlage über die Verlegung des Landes
Buß und Bettages debattelos in zweiter Leſung angenommen

Es folgen Wahlprüfungen Die Kommiſſion beantragt die Wahl
des Abg Grimm Frkft natlib für ungiltig zu erklären Der Antrag
gründet ſich darauf daß die Wahlen von 82 Wahlmännern ungiltig
ſein ſollen Nach längerer Debatte wird die Vorlage mit 150 gegen
118 Stimmen zur nochmaligen Prüfung an die Wahlkommiſſion zurück
verwieſen Die Wahl des Abg v Selle konſ wird für giltig erklärt
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
12 Uhr Kleine Sachen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 Mai Hofnachrichten Hente Morgen
arbeitete der Kaiſer nachdem derſelbe ſchon vor 6 Uhr ab
einem Exerzieren des 1 Garde Regiments zu Fuß im Luſtgarten
zu Potsdam beigewohnt hatte von 78 Uhr ab mit dem Kriegs
miniſter Geueral Lientenant v Kaltenborn Stachan und hierauf
mit dem Chef des Militärkabinets Gegen 98 Uhr begab ſich
der Kaiſer vom Neuen Palais nach Potsdam und begrüßte auf
dem Bahnhofe daſelbſt den um 10 Uhr 6 Min eingetroffenen
Großherzog von Heſſen Mit dem Kaiſer waren auch der
Prinz Friedrich Leopold und die zur Zeit in Potsdam weilenden
Prinzen und Fürſtlichkeiten das geſammte militäriſche Gefolge
die Generalität der heſſiſche Gefandte Dr Neidhardt und viele
höhere Offiziere c zur Empfangsbegrüßung anf dem Bahnhofe
anweſend Nach überaus herzlicher Begrüßung und nach Ab
ſchreitung der Front der auf dem Bahnhofe anufgeſtellten Ehren
wache ec geleitete der Monarch ſeinen Gaſt in offener Equipage
und mit militäriſcher Eskorte nach dem königlichen Stadtſchloſſe
und verweilte noch einige Zeit bei demſelben Mittags 12 Uhr
nahm der Kaiſer den Vortrag des Miniſterpräſidenten Grafen zu
Eulenburg entgegen Um Uhr fand ſodann beim Kaiſerpaare
zu Ehren der Anweſenheit des Großherzogs von Heſſen eine
größere Frühſtückſistafel ſtatt

Zur Feier der Einſtellung des Kronprinzen
in das Offizierkorps des erſten Garderegiments z welche aus
Anlaß ſeines zehnten Geburtsfeſtes erfolgt findet morgen
Vormittag eine Parade im Luſtgarten zu Potsdam ſtatt welche
um 10 Uhr beginnt gn dieſelbe ſchließt ſich Mittags eine Feſt
lichkeit im Offizierkaſino des erſten Garderegiments bei welcher

Nun mein lieber Herr Königshofen wie iſt die Prüfung
ausgefallen

Vorlänfig hat ſie noch garnicht ſtattgefunden Excellenz
J was Sie ſagen Waren Sie nicht bei Fran von

Römhild
Gewiß aber wir unterhielten uns ſo lebhaft daß die

Zeit verging ſo daß es ſchließlich zu keiner Prüfung kam
Szo ßo ſtieß der Hofmarſchall etwas ſcharf hervor

und wird die Frau Baronin Sie garnicht prüfen
Doch Herr Hofmarſchall ich ſollte mich heute wieder

bei ihr einfinden Frau Baronin befahlen jedoch heute auf

morgen gSo ſo meine Zeit iſt gemeſſen entſchuldigen
Sie damit verſchwand Herr von Mänrer in das Vor
gemach zur großen Hofloge und Heinz wollte es bedünken

e was im Jntereſſe der Arbeiter zu be

Nächſte Sitzung Freitag

als ob ſich eine gewiſſe Verſtimmung in ſeinem Weſen aus
geſprochen hätte

Einen Augenblick ſah er der davonſchreitenden kräftigen
echt ritterlichen Geſtalt des hohen Hofbeamten nach dann
fuhr er ſich ohne einen Blick in den Spiegel zu werfen
noch einmal durch das blondgelockte Haar ſtrich ſich die
gut ſitzenden erbsgelben Handſchuhe glatt und wandte ſich
än den Logendiener ihm ſeinen Platz anzuweiſen

Das Theater war einfach und ſchmncklos ausgeſtattet
Bertha bemerkte mit Genugthuung den Gegenſatz zu anderenHoftheatern wo die verſchwenderiſche Ausſtattung des Hauſes

zumeiſt nicht mit den Leiſtungen auf der Bühne überein
immt Hier war es wie ſie wußte umgekehrt

Die meiſten Plätze waren noch leer Da that ſich die
mittlere große Hofloge auf und der Hofmarſchall von Mäurer
trat ein Wie ſtattlich er ausſah Der dunkelgrüne Kammer
herrnfrack mit dem rothen Kragen und den goldenen Knöpfen
ſtand ihm ausgezeichnet und der fürſtliche Hausorden am
rothen Bande um den Hals auf dem weißen Vorhemd ge
tragen hob den Eindruck der Würde

der Kalſer mit dem Kronprinzen erſcheinen werden und Nach
mittags eine beſondere Feier im Kreiſe der kaiſerlichen Familie

Prinz Heinrich von Prenußen traf heute Abend auf
der Lehrter Bähn in Berlin ein begab ſich ſofort zu Wagen nach
dem Potsdamer Vahnhofe und g x mit den Herren ſelner Be
gleitung mittels Sgrazge um 12 Uhr nach Potsdam bezlehungé
weiſe dem Nenen Palais weiter

Der Regent von Prinz Albrechtvon Preußen iſt mit ſeiner Gemahlin heute Abend zu mehr
tägigein Aufenthalte ans Braunſchweig in Berlin eingetroffen und
nahm in ſeinem Palais in der Wilhelmſtraße Wohnnng Morgen
nehmen der Prinz und die Prinzeſſin Albrecht an den Geburts
tagsfeierlichkeiten in Potsdam Theil wobei anch die drei Söhne
des Prinzen beim Erſten Garde Regiment eintreten werden

Der Londoner Berichterſtatter des Man
cheſter Courier meldet der dentſche Kaiſer werde in den
nächſten Monaten anf 3 Tage nach London kommen Kaiſer
Wilhelm werde im Buckingham Palaſt wohnen Wenn es die Um
ſtände erlauben werde die Kaiſerin Auguſta Victoria ihren
Gemahl begleiten Jn Berliner unterrichteten Kreiſen iſt von
dieſem Reiſeprojekt des Kaiſerpaares nichts bekannt Jedenfalls
ſteht es noch nicht feſt ob der Kalſer gelegentlich ſeiner Nordland
reiſe wieder England berühren wird

Der Beſuch der Königin Viktoria von u
land in Darmſtadt hing wie die Londoner World ſchreibt
mit verſchiedenen Heirathsplänen zuſamnten Man haofft
Prinz Georg von Wales werde die Prinzeſſin Alix von Heſſen
und Großherzog Ernſt die Prinzeſſin von Edinburgh heimführen
Der Londoner Truth zufolge wird die dine Alix von
Heſſen die Königin nach England begleiten und längere Zeit bei
ihrer Großmutter weilen Es werden ſchon Gemächer für die
Prinzeſſin im Schloſſe Windſor hergerichtet

Die Nachricht von dem bevorſtehenden Beſuch
des Zaren in Berlin iſt nach der Beſtätigung die ſie unn
auch aus Hofkreiſen erfährt nicht mehr zu bezweifeln Die Be
merkungen der Blätter ſtimmen durchweg in der Auffaſſung überein
daß ſich politiſche Folgen an deu Beſuch nicht knüpfen Man
ſehe der Ankunft des Jaren kühl bis ans Herz hinan
entgegen

Zur inneren Lage wird der Voſſ Ztg geſchrieben
Mit nnverkenubarer Abſichtlichkeit werden in gewiſſen parlamentari

ſchen Kreiſen dauernd Angaben verbreitet welche auf den in nicht
zu ferner Zeit zu erwartenden Rücktritt des Reichskanzlers
Grafen Caprivi und deſſen Erſatz durch den Grafen
Enlenburg unter Verbleiben desſelben als preußiſcher Miniſter
präſident hindenten Nach Verſicherungen von beſtunterrichteter
Seite ſind dieſe Ausſtrenungen für die nächſte Zeit gänzlich unbe
gründet Es lohnt nicht auf die Einzelheiten der zweifellos
tendenziöſen Gerüchte einzngehen wonach Graf Caprivi gegenüber
dem Centrum und den Konſervativen bezüglich des Volksſchul
geſetzes Verpflichtungen übernommen hätte die er nach der unvor
hergeſehenen Zurückziehung des Geſetzes nicht zu erfüllen vermochte
Nichts deſto weniger iſt aller Grund vorhanden von dieſen Aus
ſtrennngen Kenntniß zu nehmen die doch mehr oder weniger bald
in den Hintergrund treten werden

Der Bundesrath beſchloß der durch Reichstagsbe
ſchluß dem Bundesrath überwieſenen Eingabe betr die reichs
geſetzliche Regelung des Vereins und Verſamm
lungsrechts keine Folge zu geben

Jn den geſchäftlichen Dispoſitionen des Ab
geordnetenhauſes hat inſofern eine Veränderung ein
treten müſſen als für die morgige Sitzung die anberanmt ge
weſene Berathung des Seknndärbahngeſetzes verſchoben wurde
Sänmnmtliche Mitglieder ſind nämlich für morgen nach Potsdam
befohlen Die Anweſenheit des heſſiſchen Großherzogs iſt die Ver
anlaſſung zu dieſer Bernufung Es wird deshalb morgen im Ab
georduetenhauſe ein ſogenannter Schwerinstag abgehalten
werden Ob am Sonnabend der Richter ſche Schloß
platz Antrag zur Berathung kommt iſt noch zweifelhaft

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhanuſes nahm
Paragraph 1 des Tertiärbahngeſetzes unverändert au Die
Verſuche den Begriff Tertiärbahnen zu definiren blieben erfolg
los doch ertlärte der Miniſter daß die Pferdeeiſenbahnen nur in
Ansnahmefällen unter die Beſtimmungen dieſes Geſetzes fallen
würden

Bezüglich der Rentengüter iſt wie die General
kommiſſion für die Provinzen Oſt Weſtpreußen und Poſen zu
Bromberg berichtet die Mitwirkung der geuannten Behörde
zur Begründung ſolcher nach Jnhalt des Geſetzes vom 7 Jnli
1891 in einem Maße augerufen worden welche jede Vorausſetzung
überſteigt Es ſind Anträge anf Errichtung von Rentengütern
bis zum 15 März geſtellt worden in Oſtpreußen 202 in Weſt
prenßen 149 Poſen 110 zuſammen 461 Die Grundſtücke welche
infolge dieſer Anträge in Rentengüter eingerichtet werden ſollen
umfaſſen 84459 Hektare

Das kaiſerliche ſtatiſtiſche Amt veröffentlicht in

Jetzt ſah er Fran von Römhild ſitzen trat bis an die
Brüſtung und verneigte ſich gegen ſie Eben wurde die Thür
der Nebenloge geöffnet und Heinz Königshofen erſchien
Bertha den Gruß des Hofmarſchalls ſchnell erwidernd
wandte ſich nach dem Ankommenden um

Welch glücklicher Zufall gunädigſte Frau Jch preiſe
e Jch foll den Platz neben Jhnen einnehmen begrüßte

einz ſie
Sehr freundlich der Zufall ſpielt dabei aber keine ſo

große Rolle als die Beſtätigung des Sprichwortes daß
wer nicht kommt zur rechten Zeit nehmen muß was übrig
bleibt Die übrigen Vorderplätze werden in den feſten Händen
der Abonnenten ſein und wir müſſen uns mit dem begnügen
was eben noch nicht vergriffen iſt

Allerdings der Lage der Plätze nach ſcheint das ſo
meine Gnädigſte

Sie werden wenig zu ſehen bekommen
Das ſchadet nicht ich bin ja reich belohnt

Heinz hielt inne fühlend daß er in den Ausdrücken ſeiner
Verehrung zu weit gegangen war und Fran von Römhild
ermangelte nicht dies anzudeuten denn ſie ſchlug den
ſchwarzen Federfächer plötzlich auseinander ihr Geſicht da
hinter verbergend als ob ſie der neben ihr ſitzende junge
Mann garnichts angingeHeinz Königshofen lehnte ſich befangen in den Stuhl

zurück Eine Spannung lag zwiſchen Beiden eine Spannung
welche Herrn von Mäurer welcher eben das Operuglas hin
über richtete nicht ſutgrng Frau von Römhild bemerkte
es und dies war ihr ſo peinlich daß ſie den Fächer wieder
drhhäug und ihrem Nachbar den Kopf wieder zu
wandte

Noch ſehr leer warf ſie gleichgültig hin
Sehr beeiferte ſich Heinz zu erwidern um dann den

Verſuch zu machen ein lebhaftes Geſpräch zu n doch
es wollte ihm nicht gelingen Fran von Römhild war ent

dem neueſten Heft der Monatlichen Nachrichten über den ans
wärtigen Handel zum erſten Male einen vierteljährlichen Nach
weis über den Werth der Ein und Ausfuhr im deutſchen
Zollgebiet Derſelbe betrifft das 1 Vierteljahr dieſes Jahres

je Einfuhr ſtellte einen Werth von 1128277000 Mt dar di
Ausführ einen ſolchen von 826 682 000 Mk Es ſind alſo für
ber 900 Milllonen Mk Waaren mehr eingeführt als ausgeführt

Der Reichsbote ſchreibt im Hinblick auf die Er
klärung der Firma Ludwig Löwe u Ele in Sachen der
Ahlwardtſchen Schrift n Wie uns zuverläſſi
mitgetheilt S iſt anch von ganz auderer durchaus nicht ant
einitiſcher Seite der Reglernng anf Grund beſtiumter Thatſachen

eranlaſſung gegeben worden die Frage der Gewehrfabrikation
einer ganz beſonderen Aufmerkſamkeit zu unterziehen Wie
verlautet will Ahlwardt am Sonnabend einen Nachtrag ſein
angeblichen Enthüllnngen gegen Löwe erſcheinen laſſen Es ſollen
darin auch Aufdeckungen über ähnliche angebliche Vorkonmmniſſ
bei Kommißtuch und anderen Lieferungen enthalten ſein

Die deutſche überſeeiſche Answanderung ſtellte
ſich nach den Ermittelnngen des Kaiſerl ehe Aimts im
März 1892 und im gleichen Zeitraume des Vorjahres folgender
maßen Es wurden befördert 1892 im März 14074 Perſonen
im e 11,637 Perſonen Aus deutſchen Häfen wurden im
März d J noch 21,941 Angehörige fremder Staaten igte

Die Arbeiterfeier des 1 Mai iſt bekanntlich ſehr
ſtill verlaufen trotzdem ſchreibt der ſozialdemokratiſche Berliner
Vorwärts So lange der 1 Mat als Weltfeſt der Arbeit be

ſteht und ſo lange ein Gedächtniß der zukünftigen Geſchlechter die
Erinnerung an die Verbrechen und die Schmach des Kapi
talismus fortlebt bedentet der 1 Mai auch und zwar durch
die bloße Thatſache ſeines Beſtehens eine beſchämende und zer
ſchmetternde Niederlage der Bourgeoiſie

Kbnigsberg 5 Mai Die Feier des 175 jährigen Ju
biläums des Küraſſierregiments begann geſtern Abend
mit einem glänzend verlaufenen Reiterfeſte welchem die Spitzen
der Behörden beiwohnten Heute fand Feldgottesdienſt und Pa
rade auf Herzogsacker Nachmittags ein Banket im Landeshanſe
ſtatt an dem die Offiziere theilnahmen Abends ein Feſt der Mann
ſchaften im Schützenhanſe

Gneſen 5 Mati Der faknltative polniſche Sprach
unterricht iſt an den hieſigen Volksſchulen eingeſtellt worden
weil die Polen die Zweckloſigkeit desſelben einſehend die Mittel
verweigern

Koſel 5 Mai Bei der heutigen Reichstagserſah
wahl ſind faſt unr Stimmen für den Rechtsanwalt Stephan
aus Benten ultramontan abgegeben worden ſeine Wahl iſt
zweifellos

Kaiſerslautern 5 Mai Der Ausſtand in Lamperts
mühle iſt vollſtändig beigelegt Die Weber haben die Arbeit
in vollem Umfange wieder aufgenommen

OeſterreichUngarn
Wien Mai

das Abgeordnetenhaus in namentlicher Abſtimmung mit
239 gegen 40 Stimmen den Uebergang zur Tagesordnung
über den jungezechiſchen Anklageantrag gegen den Juſtiz
miniſter beſchloſſen Glänzend war die Rede Pleners Jn
ebenſo maßvoller als eingehender Weiſe wies er die Berechtigung
der Regierung nach die Abgrenzung im Verordnungswege ver
fügen zu können

Die Fuhrwerkseigenthümer ſind dem Strike ab
geneigt Sie riefen den Schutz der Behörden an Die Kutſcher
der Einſpänner und Fiaker beharren bei ihrer Abſicht zu ſtriken

Semlin 5 Mai Gelegentlich einer im nächſten Monat
bei Semlin ſtattfindenden Generalſtabs Uebungsreiſe wird der
Feld marſchall Erzherzog Albrecht ſich nach Belgrad begeben
um den im Vorjahre ſtattgehabten Beſuch des Königs von Serbien
in Jſchl Namens des Kaiſers Franz Joſef zu erwidern

Jtalien
Rom 5 Mai Trotz der ſcheinbar erfolgten Löſung der

Kriſe iſt hente die Lage des Kabinets im höchſten Grade
bedenklich Selbſt wenn das Kabinet in der Vertrauensfrage
eine kleine Majorität erhalten wird ſind die Tage der Ne
giernug gezählt Da aber ein großer Theil der bisherigen
Regierungspartei mit klingendem Spiele ins Lager der Oppoſition

überzugehen droht iſt der Eintritt der Kataſtrophe ſchon
heute möglich Als Nachfolger Rudinis gilt eveninell
Giolittiſ mit Zanardelli

BVelgien
Lüttich 5 Mai Großes Aufſehen ruft die Verhaftung

des Fabrikbeſitzers Andreas Mathyſen in Jamappes wegen
Theilnahme an den letzten Dynamitanſchlägen hervor

ſchieden zu einer Unterhaltung nicht aufgelegt ſodaß Beide
ſchließlich nur gleichgültige Bemerkungen über die nach und
nach Eintretenden anstauſchten

Da iſt auch mein Freund hrberg Er verneigte
ſich nach Hans der auf ſeinem Paärquetplatz ſtand und mit
abgeſpreizten kleinen Fingern ſein Opernglas vor die Augen
hielt damit die Zuſchauer überflog und ſich in dieſem Mo
ment namenlos fein und intereſſaut vorkam Aber alle
dieſe Bewegungen waren ohne jede Ziererei ausgeführt es
war eine ſo liebenswürdige Natürlichkeit darin wie in ſeinem
ganzen Weſen daß dieſes ſelbſt der ihm ganz fremden Ba
ronin von Römhild nicht entging

Ein netter kleiner Menſch bemerkte ſie gegen Königs
hofen Sie können ihn mir nachher einmal vorſtellen und
wenn er

Bertha ſtockte Lag nicht in dieſer Aufforderung einEntgegenkommen Herrn Königshofen gegenüber welches hurch

aus nnbeabſichtigt war Mußte er nicht annehmen daß ſie
wenn ſie ihn bat ihr ſeinen Freund vorzuſtellen ihn wo
möglich wie es ihr auf den Lippen geſchwebt hatte
in ihr Haus einführen mit ihm ſelbſt in nähere Ve
ziehungen treten wollte
Das lag ja garnicht in ihrer Abſicht im Gegentheil
ſie wollte ſich des Auftrages ihres Freundes Mäurer ent
ledigen damit ſollte die Bekanntſchaft ihr Ende erreicht

r Und nun nun agch es war doch zu ärger
ich Wäre ſie doch heute nicht in s Theater gegangen
Wenn man ſchwaukt ob man etwas thun oder nicht thun

ſoll ſo muß man ſich immer für das Letztere entſcheiden
dachte Bertha und hörte kaum noch wie Herr Königshofen
ihr mittheilte daß der Lieutenant Wrers gewiß entzückt
über die ihm zugedachte Ehre ſein würde

Wer mag dieſe auffallend große Dame dort ſein die
eben eintrat unterbrach ihn Fran von Römhild

Fortſetzung folgt
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Nr 107 Sonnabend
geſtand daß er dem Lütticher Anarchiſtenbund behufsAneführung der Dynamitanſchläge Gelder zur Verfügung al

berbarg in ſeiner Behaufung verſchiedene in der ds leerſt

von Banenx geſtohlene Forcitpatronen Die Zahl der Ver
hafteten beträgt nunmehr 189

Frankreich
Paris 5 Mai Der Mintiſterxath beſchloß nach dem

gufammentritt der Kammer einen neuen Credit von 10 Millionen
behufs Ansrüſtung eines Expeditionscorps von 50,000 Mann nach
Dahome zu fordern

Ravachols Prozeß vor dem Schwurgericht in Mont
vriſon wegen Ermordung des Einſiedlers von Chambles ſo
wie der beiden Schweſtern Marcon mufſfte wegen des in Montbriſon
herrſchenden Schreckens auf unbeſtimmte Zeit verſchoben werden
Die Regierung fürchtet die Geſchworenen könnten aus Angſt vor
anarchiſtiſcher Rache einen Freiſpruch fällen

Lyon 5 Mai Auf dem hieſigen internationalen Kon
greß der Volkskredit Geſellſchaften berichtete Raiff
eiſen geſtern über ſein Syſtem und ſchilderte den Betrieb und die
Vortheile der Volksbanken Seiner Rede ward lebhafter Bei
fall gezollt

Groſßbritannien
London 5 Mai Die neneſten Nachrichten aus Omdur

man beſtätigen die früheren Meldungen ans dem Sudan wonach der Mahdismus als eine telgieſe Bewegung alle Kraft ein

gebüßt hat und die Herrſchaft des Mahdi als bloße militäriſche
Despotie von dem BaggaraStamme aufrecht erhalten wird Die
Eingeborenen würden jede Macht bewillkommnen welche die ver
haßte Herrſchaft des Mahdi ſtürzte

Orient
Konſtantinopel 5 Mai Dem Prozeſſe gegen den angeb

lichen Mitſchuldigen an der Ermordung Vulkowitſch s wird
jede Bedentung abgeſprochen nachdem durch Ausſage Kuſchelews
feſtgeſtellt iſt daß der wirkliche Mörder ſich in Sicherhett in Ruß
land befinde

Athen 5 Mai Die Delyanniſten veranſtalteten geſtern
eine große Kundgebung zu Ehren von Delyannis der von
einer Wahlrnundreiſe zurückkehrte 8000 Perſonen erwarteten
Delyannis am Bahnhofe und geleiteten ihn mit lebhaften Hoch
rufen nach ſeiner Wohnung Vom Balkon ans hielt Delyannis
eine Rede worin er erklärte die Wahlen vom 15 Mai würden
zwiſchen der nationalen Politik und der Staatsſtreichpolitik des
Königs entſcheiden Die Polizei ließ die Kundgebung ruhig ge
währen die Ruhe wurde nicht geſtört

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Onuellenangabe geſtattet

Halle 6 Mai
Der deutſche Kronprinz Wilhelm vollendet am heutigen

6 Mai ſein 10 Lebensjahr und tritt damit nach altem Brauch des
Hohenzollernhauſes an dieſem Tage als Lieutenant in das erſte Garde
regiment z F in Potsdam ein Anläßlich des Geburtstages des Thron
erben haben die öffentlichen Gebäude Faggenſchmuck angelegt

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag
den 9 Mai Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffentliche
Sitzung 1 Koſtenbewilligung zu maſchinellen Einrichtungen für das
Schlachthaus 2 Desgleichen für Wirthſchaftsgegenſtände c für das
Schlachthaus 83 Anfrage in Betreff der Betheiligung der Stadt bei
der Konſtituirung der Verbindungsbahn Geſellſchaft 4 Entlaſtung der
Rechnung der SteuerReceptur pro 1889/90 5 Ausbtetung des Reſt

e n 35 6 Genehmigung der abgeänderten
tatuten für die Amalien Stiftung 7 Genehmigung des mit dem

Juſtizfiskus abzuſchließenden Miethsvertrages 8 Ueberlaſſung desSchulgebäudes an der Poſtſtraße an den Kunſtgewerbe Verein zu
Ausſtellungszwecken 9 Genehmigung des Ortsſtatuts betreffend die
Einführung des Schlachtzwanges 10 Bewilligung der Mittel zur Jn
betriebſetzung der Kiesgrube bei Beeſen b Für die geſchloſſene
Sitzung 11 Wahl eines unbeſoldeten Stadtraths 12 Petition Otto
Entſchädigungsanſprüche betreffend 13 Belvilligung einer Vergütung
an einen Beamten 14 Anſtellung eines Boten 15 Anſtellung eines
Beamten beim Gas und Waſſerwerk 16 Wahl eines Vorſitzenden
und eines Armenpflegers für den 1 Bezirk 17 Wahl eines Armen
vorſtehers für den 7 Bezirk 18 Desgl für den 17 Bezirk 19 Neu
wahl eines Schiedsmannes und eines Stellvertreters für den 1 Be
zirk 20 Verbreiterung der großen Ulrichſtraße 21 Abſchluß eines
Vergleichs

Perſonalveränderungen beim Kgl Oberbergamte in
Halle a/S in der Zeit vom 1 Januar bis Ende April 1892 Beim
Oberbergamte wurde der Oberbergamts Aſſiſtent Wuthnau zum
Oberbergamtsſekretär ernannt und der Kanzleidiätar Zimmer als
etatsmäßiger Kanzliſt feſt angeſtellt Beim Kgl Salzamte in Schöne
beck wurde der Bergafſſeſſor Morsbach zu Elmen und bei der Kgl
Berginſpektion in Staßfurt der Bergaſſeſſor Badewitz zum Berg
inſpektor ernannt Bei letzterer Behörde wurde ferner der von der
Kgl Berginſpektion in Rüdersdorf dorthin verſetzte Bureauagſſiſtent
Pradel zum Bergſekretär und Salzſteuereinnehmer ernannt Bei
der Kgl Berginſpektion in Rüdersdorf wurde dem Bergwerksdirektor
Bergrath v d Decken der Charakter als Oberbergrath verliehen der
Schichtmeiſter Hoffmeyer zum Vergfaktor und der Bureauaſſiſtent
Moritz zum Schichtmeiſter befördert ſowie der Militäranwärter Bach
zum Bureaugſſiſtenten ernannt Beim Kgl Salzamte in Artern wurde
der Bergdiätar Schimpff zum Bureauagſſiſtenten ernannt Der Berg
aſſeſſor Oswald und der Bergreferendar Wonneberg wurden aus
dem Bezirke des Kgl Oberbergamts in Bonn in den diesſeitigen
Verwaltungsbezirk übernommen erſterer wird beim Oberbergamte als
Hilfsarbeiter beſchäftigt

Mondfinſterniſt Mit dem Vollmond am 11 Mai iſt eine
nahezu totale Mondfinſterniß verbunden welche im weſtlichen
Afrika in der weſtlichen Hälfte Aſiens in Europa Südamerika im
indiſchen und atlantiſchen Ocean gar iſt Sie beginnt Abends
9 Uhr 58 Min und endigt am 12 Mai früh 1 Uhr 24 Min Zur
Zeit der Mitte 11 Uhr 41 Min iſt z des Mondes alſo faſt die
ganze Mondſcheibe verfinſtert und nur unten bleibt eine ſchmale Licht
ſichel ſichtbar Der Erdſchatten tritt auf der linken Seite ein und auf
der rechten wieder aus

Fahrt nach dem Kyffhäuſer eierGrundſteinlegung des Kyffhäuſer Denkmals theilnehmenden Mitglieder
der Kriegervereine Nordoſtthüringer Bezirk 17 s ürfte die Nachricht
von Intereſſe ſein daß die Kameraden nicht mit dem am 10 Mai früh
um 5 Uhr 15 Min abgehenden Zuge ſondern mit einem Sonder
zuge um 6 Uhr früh fahren werden

Wechſel in der Bewirthſchaftung Das in der Friedrich
ſtraße 22 belegene ReſtaurationsLokal Schloß Babelsberg hat
Herr P Schmidt Mitglied des Krieger Vereins Germania ge
pachtet und wird es nach Vornahme einer Renovation am nächſten
Sonntag eröffnen Näheres iſt aus dem Inſeratentheil zu erſehenHer wunderſchöne Monat Mai Nicht mit lauen Lüf
ten Blumendüften mit Sonne Wonne Liebe und Triebe durften
die unheilbaren Gewohnheitslyriker diesmal den wunderſchönen Monat

Für die an der Feier der
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Mal begrüßen Er hat ſich bis heute als eln recht unzuverläfſtger
Jüngling erwieſen und der mit dem ganzen Rüſtzeug der wode en
meteorolögiſchen Wiſſenſchaft ausgeſtattete Weitermacher prognoſtizirt
noch andauernd kühle Nächte und dito Temperatur wechſelnde Be
wölkung und Niederſchläge Faſt ſieht es ſo aus als ſollten die vor
ſichtigen Hausväter die bereits zuſammengeſchmolzenen Wintervorräthe
an Kohlen nochmals ergänzen oder als ob eine alte Regel zu ihrem
Rechte kommen ſollte Ein deutſcher Mann von rechter Art trägt ſeinen
Pelz bis Himmelfährt Heute Vormittag trat dichter Schneefall
verbunden mit Schloßen ein und gewährten die Straßen ein Vild das
eigentlich nicht für den holden Knaben Mal paßt Hoffentlich werden
dieſem Schnee Jntermezzo recht bald Tage folgen an denen wir ſagen
können Das Mailüfterl weht

Walhalla Theater Liebchen mit den Grübchen mit den
blauen Aeungelein in Deines Herzens Stübchen laß meine Liebe ein
ſo ſang vorgeſtern Abend Fräulein Helmar mit ihrer kräftigen und doch
weichen Stimme und wer hätte dem anninthigen Vortrage widerſtehen
können Das müßte ſchon ein eingeflelſchter Weiberfeind ſein Denn
die Sängerin beſitzt mehr als ſo viele ihrer Kollegirnen die zwar mit
einem pompös aufgeputzten Aeußeren prunken aber denen ſonſt alle
ſtimmlichen Mittel zu einer Sängerin fehlen Würdig ſteht ihr der
ewig fidele immer Neues bringende Geſangshumoriſt Herr ke
ur Seite jede ſeiner Bewegungen und Mieneiwverzerrungen rufen ſchon
einen nichtendenwollenden Beifallsſturm hervor
auf das vorgetragene Konplet aitf das Kaifer Friedrich Denkmal müſſen
wir ſagen Geographie ſchwach aber was braucht ein Komiker
Zarpon zu kennen wenn er nur den Weg zu den Herzen der
Zuhbrer ſindet und das verſteht der Künſtler ohne Kompaß und

einen Dantel Das athletiſch akrobatiſche Fach iſt wie wir dies
gewohnt ſind vortrefflich vertreten Herr Frangois der auch wiedermit in der Johnſon Truppe auftritt die ſich auf den rollenden

Kugeln produzirt iſt ein ſehr gewandter Jongleur der mit einer
Sicherheit arbeitet die wahrhaft verblüffend wirkt Und dabei bedient
er ſich nicht wie viele ſeiner Genoſſen einer comfortabken Einrichtung
nur eine Kugel von beträchtlicher Schwere ein Teller und ein Ei das
iſt ſein einfacher Apparat und doch bringt er immer neue Bilder
immer neue Exercitien zur Darſtellung Jn Herrn Winn mit ſeinem
Marionettentheater begrüßten wir einen alten Bekannten aus früheren
Spielplänen doch neben der Freude des Wiederſehens erfüllte es uns
mit Genugthuung daß ſeine Künſtlerſchaft ſich noch mehr ausgebildet
hat er gewinnt alſo bei näherer Bekanntſchaft Vei der folgenden
Nummer dem ruſſiſchen National Kinder Quartett Bialodwors
kaja kam man wirklich in Verſuchung zu glauben auch hier hätte man
es init ſolchen Marionetten zu thun und wenn man es war bereits
am Ende des zweiten Theiles ein bischen tiefer ins Glas geguckt
hätte wir ſagen hätte ſo würde man wohl unwillkürlich ein Auge zu
gedrückt haben um genauer ſehen zu können was man durchaus für
unmöglich halten muß Dieſe Lebendigkeit Sicherheit und Eleganz der
Ausführung bei den Kleinen iſt ganz überraſchend Einen draſtiſchen
höchſt originellen Abſchlnß bilden die Zwergrieſen Hill und Hull
und ſelbſt die ſchöne Suſanne die ſonſt ſchon etwas alt und verwaſchen
iſt zeigt in dieſer Façon zwar nichts Schönes aber doch Originelles
und ſind wir auch mit dieſer bärtigen Dame zufrieden wenn wir ſie
nur von Weitem zu ſehen brauchen

Das Frühjahrs Rennen des Halleſchen Bicyele Clubs
iſt wie ſchon früher mitgetheilt auf Sonntag den 22 Mai feſtgeſetzt
Bereits iſt die Reunbahn von den ihr durch die Unbill des verfloſſenen
Winters zugefügten Schäden wieder hergeſtellt und dient den hieſigen
Rennfahrern zu ihren Uebungen Einige derſelben haben auch auf aus
wärtigen Rennplätzen ſchon in dieſem Jahre beachtenswerthe Erfolge
zu verzeichnen gehabt ſo trug u A am vorigen Sonntag beim Wett
fahren in Berlin Naumann zwei erſte Preiſe Kuhrtzs einen
3 Preis in ſcharfer Konkurrenz davon ein gutes Anzeichen dafür daß
quch bei dem hieſigen Rennen die einheimiſchen Fahrer durch ihre
Leiſtungen die Aufmerkſamkeit der Sportsgenoſſen auf ſich ziehen und
zugleich durch ihre Betheiligung mit helfen werden die Rennen auch
für die Laien unter den Zuſchauern intereſſant zu geſtalten

Maifeier Die hieſigen Sozialdemokraten haben beſchloſſen als
Erſatz für die am 1 Mai durch die ungünſtige Witterung in ihrem
programmmäßigen Verlaufe benachtheiligte Feier des Arbeiterfeſttages
noch eine Nachfeier zu veranſtalten Es iſt für den kommenden Sonn
tag ein Ausflug nach dem Burgholze bei Radewell geplant woſelbſt auf
den dortigen Wieſen die Feſtlichkeit wie ſie für die Dölauer Heide be
abſichtigt war vor ſich gehen ſoll

Aus dem Vereinsleben
Kommungler Verein Süd und Weſt Jn der geſtrigen

Verſammlung führte zunächſt die Anſtellung eines zweiten
Stadtbauraths zu einer ſehr lebhaften Diskuſſion und war man
der Anſicht daß ein Stadtbaurath vollſtändig für unſere ſtädtiſchen
Verhältniſſe ausreichend ſei Weiter kam der beabſichtigte Neubau
der Peißnitzbrücke zur Sprache und war die Verſanmlung ent
ſchieden gegen denſelben da durch eine große ſchwere Brücke die Poeſie
der Landſchaft ſehr geſchädigt werde Eine Beſprechung betreffs
Zahlung von 200000 Mk zur Verbindungsbahn wurde ver
tagt da man die Meinungsäußerung der Stadtverordnetenverſammlung
erft abwarten will

Jm dentſch ſozialen Verein ſprach geſtern der Reichstags
Abgeordnete Herr Liebermann von Sonnenberg über das
Thema Der Kampf des Deutſchthuins mit dem Judenthum Die
Verſammlung war zahlreich auch von Damen beſucht

Turnverein Ule Nächſten Sonntag Nachmiltag unter
nehmen die Mitglieder nach den Turnſpielen auf dem Sandanger von
dort aus eine Turnfahrt nach Wörmlitz wo mit den dortigen Turnern
gemeinſames Turnen ſtattfindet

Kleine Chronik
Koswig i 5 Mai Einen entſetzlichen Tod hat

vorgeſtern ein junger Menſch hier gefunden Der Schloſſerlehrling
Senſt der Sohn eines Arbeiters und ſeit zwei Jahren bei dem
Schloſſermeiſter Ebel in der Lehre iſt durch eine von dem Sohne ſeines
Lehrherrn bearbeitete weißglühende Eiſenſtange ins Herz
getroffen und getödtet worden Von einer Verhaftung des
jungen Ebel hat man vorläufig Abſtand genommen weil der Arzt
erklärt haben ſoll daß ein Unglücksfall nicht ausgeſchloſſen iſt Wie
es heißt hat keiner der Lehrkollegen des Verſtorbenen von dem Vor
gang etwas geſehen

Hamburg 5 Mai Sprung in einen Brunnen Jn
Eidelſtedt ſprang eine Frau Namens Amanda Sievers mitihrem einjährigen Knaben in einen Brunnen Die Mutter erlitt
ſchwere Verletzungen das Kind wurde getödtet

Tilſit 5 Mai Doppelhinrichtung Der Losmann
Kneckties und der Beſitzer Schapals aus Eiſtrawiſchken welche
vom Tilſiter Schwurgericht wegen Ermordung des Altſitzers Gintaut
beziehungsweiſe wegen Anſtiftung dazu zum Tode verurtheilt wurden
ſind geſtern früh durch den Scharfrichter Reindel aus Magdeburg
hingerichtet worden

Oberlahnſtein 5 Mai Verbrechen im Eiſenbahn
Coupé Mit dem Koblenzer Perſonenzug trafen hier zwei Reiſende
ein von denen der eine in die Bruſt geſchoſſen worden war
Die Beiden hatten zuſammen in einem Coupé geſeſſen und hatte der
eine ein übelbelenmundetes Jndividuum aus Belgien lange mit einem
Revolver geſpielt bis der Schuß angeblich zufällig losgegangen war
Man vermuthet ein Verbrechen Der Verwundete wurde in das Hotel
Stolzenfels gebracht und der Attentäter verhaftet

Köln d Mai Exploſion Einer Meldung der K Vztg
aus Grevenbrück Weſtf zufolge hat in der Dynamitfabrik in
Förde eine Exploſion ſtatigefunden wodurch zwei Arbeiter ge
tödtet wurden
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Wie n n n hn 5 Mal Ueber die Verlobung des GrafenHerbert Bismarck mit der Komteſſe Margarethe Hoyos wird
äus Flume milgetheilt Der Gemahl der älteſten Schweſter der Vraut
Baron Pleſſon ein guter Freund des Grafen Bismarck lud denſelben
vor zwei Monaten zu ehſem Ausflug nach Fiume und Abbaztg ein
Graf Bismarck leiſtete der Einladung Folge und verweilte zwei Wochen
als Gaſt des Grafen Hoyos mit deſſen Familie er täglich Ausflüge
machte Hierbei lernte er die Komteſſe Margarethe eine anmuthige
junge Dame kennen Graf Vismarck holte dieſer Tage die EKinwilligung
der Eltern der Braut und geſtern würde im engſten Cirkel die Ver
kobung gefeiert Die Braut iſt 21 Jahre alt mütterllcherſeits iſt ſte
engliſcher Abſtammung ihre Mutter iſt nämlich die Tochter des Gründers
der Fhimianer Torpedofabrik Robert Whitehead Die ältere Schweſter

er Braut iſt vermählt mit dem preußiſchen Geſandten in Darmſtadt
r Pleſſen

Belgrad 5 Mal Unglück bei der Jagd Der Sohn
des hieſigen belgiſchen Geſandten Grafen Dudzeele war mit ſeinem
Erzieher Namens Marſchalek auf der Donau um Waſſervögel zu
jagen Der junge Graf ließ ſich von Marſchalek das Gewehr reichen
wobei dieſes losging Der Schuß durchbohrte Marſchalek die Bruſt
er war auf der Stelle todt

London 5 Mai Untergang von W hä Bei dem
furchtbaren Orkan ſind in der Nähe der Shetland Jnſeln drei franzö
ſiſche Schnner eine däniſche Brigg und eine Barke unter
gegangen Von den Veſatzüngen ſind 40 Mann ertrunken

Konſtantinopel 5 Mai Begnadigung Das gegen den
Mörder des Dr phil Reinſch aus Eisleben Namens Skania
Ahmed von dem Kriminalgerichte in Kaneg auf Kreta gefällte
Todesurtheil iſt von dem hieſigen Kaſſationshofe beſtätigt die
Strafe indeß im Gnadenwege in lebenslängliche Zwangsarbeit um
geivandelt worden
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H Frankfurt a 6 Mai 10 Uhr 10 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Frkf

Ztg erhielt über Marſeille die Nachricht daß der Defraudant
Jäger ſich auf einem franzöſiſchen Dampfer unter falſchem
Namen nach Ceylon einſchiffte Der betreffende Dampfer wird
hente in Colombo erwartet der dortige deutſche Konſul iſt
beauftragt Jägers Verhaftung vorzunehmen Obiges Blatt giebt
die Möglichkeit eines Jrrthums in der Perſon des Verfolgten

Der Sturz Rndini s
Was nach den letzten Nachrichten zu erwarten ſtand iſt ge

ſchehen Marquis di Rudini hat die von der Kammer verlangte
unzweideulige Antwort ſchnell genug erhalten Dieſe Antwort
autet jedoch anders als der Miniſterpräſident ſelbſt ſie erwartet

hatte Die italieniſchen Volksvertreter haben ſich gegen ſein
Programm ausgeſprochen und er iſt gefallen Er blieb mit
10 Stimmen in der Minderheit Ueber die neueſten diesbezüglichen

Vorgänge ſind uns nachſtehende Telegramme zugegangen

W B Rom 6 Mai 7 Uhr 5 Min Vorm Jn Ab
geordnetenkreiſen verlantet der Miniſterrath habe bereits
geſtern Abend über die Demiſſion des Kabinets berathen
Rudini werde morgen dem Könige die Entlaſſung des Kabinets
einreichen

H Frankfurt a 6 Mai 10 Uhr 5 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Der Frkf

Ztg wird ans Rom gemeldet Viele halten ein Kabinet
Saracco Giolitti andere die Kammerauflöſung für
wahrſcheinlich Rudini fällt als Opfer ſeiner Zaghaftigkeit
ſein Fall iſt um ſo bedauerlicher als es keinem Nachfolger ge
lingen wird die inneren Verhältniſſe zu beſſern

ri Rom 6 Mai 11 Uhr 30 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Es iſt wahrſcheinlich daß
der frühere Finanzminiſter Giolitti und der Senator Sa
racco in das Kabinet berufen werden Es heißt der frühere
Generalſekretär der Zölle Ellena erhalte das Finanzporte
feuille Die Blätter ſagen die kommende Regierung
ſtehe vor einer ſchweren Aufgabe Rudini ſei nicht das
Opfer ſeiner Unfähigkeit ihm habe nur die Kraft des Ans
führens gefehlt An den Nachfolgern ſei es nun das Ziel
mit allen Mitteln anzuſtreben Alle erkennen au daß ſich die
Finanzlage Jtaliens unter deu gefallenen Kabinet gebeſſert und
Rudini es verſtanden habe die answärtige Politik mit Geſchick
zu leiten und Jtalien die Sympathien Europas zu wahren

Wolſſs telegr Korreſpondenz Burean
W B Newyork 6 Mai 6 Uhr Min Vorm Nach hier

vorliegenden Meldungen ſoll der Expreßzug ans San Fraucisco
beim Paſſiren des Miſſonrifluſſes mit der Brücke in den
Fluß geſtürzt ſein Sieben Perſonen ſind getödtet
fünfzehn verletzt

Berlin 5 Mai Die Anklage gegen den Kommerzien
rath Anton Wolff den Bankier Detmar Leipziger und den
Prokuriſten Czamatobsky iſt den Angeſchuldigten bereits zu
gegangen Dieſelbe lautet auf betrügeriſchen Bankerott
ſowie wiederholte Unterſchlagung bezw Beihülfe dazu

Luxemburg 5 Mai Die Stadtpolizei hat heute die aus
Paris entflohenen Anarchiſten Legot und Lambert ver
haftet Sehr kompromittirende Schriften wurden bei ihnen vor
gefunden Legot ſoll der Rädelsführer einer Dynamitbande ſein

Lüttich 5 Mai Heute Abend wurden ein Schmied aus
Esneux Namens Gnilmont und ein Schankwirth Namens
Sylerbach verhaftet welche durch das Auffinden von Dyna
mit bei Beanjeaun kompromittirt ſein ſollen

Paris 5 Mai Das Zuchtpolizeigericht verurtheilte den
Anarchiſten Simon zu fünfjährigem Gefängniß
Mathien zu fünfjährigem Gefängniß und fünfjähriger
Ausweiſung die Jtaliener Sartorio und Fabri wegen Tragens
verbotener Waffen zu ſechsmonatlichem Gefängniß

Stockholu 5 Mai Der König iſt Nachmittags nach
Honnef abgereiſt Er begiebt ſich von da nach Karlsruhe und
Biarritz

Gr
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Garnirte Damen u Kinderhüte
Permanente Ausstellung von eirea 300 Stück vom einfachsten bis zum elegantesten Genre

Garnirte Damenhüte
von 1 Mark 25 Pfg

Spitzenhüte und
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a
z d

a n g u J e

e ereneeee c FT J S 4 ehe r

Garnirte LKinderhüte
von 25 Pfg an

Leipzigerstrasse 64

e

d vGeſchäfts Eröffnung
Mit heutigem Tage eröffne ich am hieſigen Orte Ziethenſtraße Nr 35

nahe der Reilſtraße ein

Weiß n Wollwaaren Geſchäft
und bitte um gütigen Zuſpruch unter Zuſicherung billigſter Preiſe und reellſter
Bedienung

Giebichenſtein den 5 Mai 1892
Hochachtungsvoll

Minna HUanse

Grosser
Sohuhwaaren Ausverkauf

Schmeer u Zapfenſtraßen Eche
Wegen vollſtändiger Kuflöſung des Geſchäfts

e muß das ganze Lager eHerren Damen und
I inderſchuhwagaren

gewöhnlicher bis feinſter Art beſtimmt bie
Sſingſten geränmt ſein weshalb M ar SWaaren unter dem Einkauf zu jedem nur e

S irgend annehmbaren Dreiſe abgegeben werden
Eine nie wiederkehrende Gelegenheit ſtreng ſolide
Schuhwaaren zu Spottpreiſen zu erwerben e

e9000
Die ganze neue Fadenrinrichtung

aus Regalen Ladentiſch Gasbeleuchtüng
Cartons 2e beſtehend iſt ſofort zu verkaufen

iener Schuhbazar
Schmeer und ZapfenſtraßenEce

z 3e

Grtisverband deutſcher Gewerkverrine
Hirſch Dunker zu Halle a S

Sonntag den S Mai Nachmittags 3 h Uhr
Ortsverbandsversammlung

im Saale des Reſtaurant Stadt Magdeburg
Die wichtige Tagesordnung bedingt das Erſcheinen ſämmtlicher Mitglieder

Der Ortsverbands Ansſchuß

Herrenſtoſſe

werden jetzt täglich von auswärtigen Ver
ſandt Geſchäften angeboten die man hier
mindeſtens ebenſo preiswerth und
unter größerer Garantie kaufen kann

Jch empfehle moderne gut tragbare
Stoffe in

Buckskin Kammgarn
und Cheviot

zu jedem Preiſe
Bitte machen Sie einen Verſuch bei

A Wegerich
2 Nexnhäuſer 2 nahe am Markt

Größtes

Lager fertiger
nener Betten

Ober Unterbett u Kiſſen
von 12 15 18 20 22

24 Mk bis zu den
feinſten Herrſchaftsbetten

à Gebett von 35 bis 50 Mk

1Bettfe dernvon 60 Pf an
Eäuard Graf

J aus PragHalle a/S Markt 13
Marien

T bibliothek

Streichfertige GOelfarben
aller Art

Farben für Maurer und
Maler Lacke Kreide Leim

Cement Gyps Pinſel
zu billigſten Preiſen bei

Welix Siolsä
Giebichenstein

Brunnenſtr 2

WNeneſteMuſter Größte Auswahl

Hilligſte Preiſe

J IIermann Bischoff

4 Gr Klausstr 4
früher Gr Ulrichſtraße 45

Erſtaunliche Erfolge
erzielt man mit Carl Kochs berühmtem

Naährzwiebaek
Derſelbe bildet den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den Kinder
krankheiten Jn Packeten zu 10 20 30 und

Carl Koch s eFabrik hygieniſcher Nährmittel e
Herrenſtraße 1 Wund den bekannten Verkauföſtellen

Frsbel ſeher Kindergarten
D G des staatl eoncess Kindergüärtnerinnen Seminars

e Laurentiusſtraße 7
Aufnahme neuer Zöglinge jederzeit Lina Sellheim

Verein für Volkswohl
IX Abtheilung Arbeitsſtätte

Beſtellungen auf kleingemachtes Brennholz werden erbeten an den
Verwalter Lelbing Arbeitsſtätte an der Halle Es koſtet

1 Raummeter frei Gelaß 9 I 50 Pfg
5

r 9
11 Korb ab Platz 40 Pfg 1 Bündel Kienholz 10 Pfg

ff Mohrrübensaft
Ka Pfd 20 c

Iambg Schmalz
Na Pfd 46 Pfg

ff Pflaumen Mus
a Pfd 20 Pfg bei

A Trautwein Agg ivſte
Kopfschuppen u Haarauskallen
werden innerhalb 8 Tagen beſeitigt unter
Garantie durch Anwendung des
Jannin Walſams v B A Uhlmann Co
Hauptniederlage bei Herm Petech
Friſeur und Parfümerie Handlung Leip
zigerſtraße 29 und Leipzigerſtraße 6

Zur Anfertigung von Klagen deren
Entgegnungen Teſtamenten Kaufver
trägen Ceſſionen u dergl empfiehlt ſich

Carl Gtt
früherer Rechtsanwalts BüreanVorſteher

Dachritzgaſſe 7 II

Nutzgeflügel Wirren
beſte Legehühner der Welt offerirt

2 Mk 75 Pfg V KarbanmHalle a Domplatz 2

Preßkohlenſteine beſter Qualität
wieder vorräthig auf der von Madai ſchen Grube Zſcherben Be
ſtellungen erbitte auf der Grube ſelbſt od Karlſtraße 31 III ſowie in
der Papierhandlung von Herrn C Puppendtek Ranniſcheſtraße 10

Die nrueken Hutblunen

vom billigſten bis zum feinſten Genre

offeriren auch im Einzelnen zu Fabrikpreiſen

HalleſcheKunſthlumen fabrik

Peiser Hahn evorm M Peiser

Große Ulrichſtraße 50
e

c e e

Art

die neueſten Muſter in großer Ans
wahl zu ſoliden Preiſen ſowie einen
großen Poſten vorjähriger Waare

Wap ete zu Fabrikpreiſen
Frauenciorf Schulgaſſe 2a u b

An hilüigsten Fabrikpreisen

empfiehlt

Bettſtellen a i nen
A Burghareclt Erfurt

Hof Weingroßhandlung
Gr Steinſtraße 26 Eingang Zinksgartenſtrafe

Fernſprecher Nr 332
empfiehlt

L Maibowlevon täglich friſchen Kräutern
Hochachtungsvoll

II Pehn

Reſtaurant Rreichskanzler
18 Leipzigerſtraße 18

Mitetagstiſeh von 12 bis 2 Uhr 60 75 uJeden Abend Stamm ſowie e e Pf
De Gute hieſige und Papriſche 2ßiere

0 Pf3 f ſranz Billards a Stunde
Groſze und kleine Vereinszimmer noch frei

B Ang Sergel

Schulze Petermann aus Greiz i
Halle a Olearinsſtraße 1 I Etage Eckhaus an der Markttreppe

empfehlen

reinwollene engl Cheviots Grenadines
bedruckte Mousselines Confectionsstoffe ete

W zu bekannt billigen Preiſen

Rester zu ganzen Kleidern reichend
Sohwarze Schürzenrester

e

e
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